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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

RSV Concordia Wollbach : SV Wildflecken 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim RSV Concordia Wollbach – 9:3 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des RSV Concordia
Wollbach im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) gegen den SV Wildflecken fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1.
Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der SV Wildflecken mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Degelmann / Gross zeigten Gensler / Gensler ihren
Gegnern die Grenzen auf. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Müller / Müller
gegen Cimala / Maita-Filip, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Cimala / Maita-Filip
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Romeis / Romeis indessen letztlich an der Hand, um Zahn / Hauke zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerd Gensler hatte derweil gegen Denis Degelmann, wie im
Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten.
Frank Gensler gewann sein Spiel gegen Gregor Cimala anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Christian Müller gelang es, Volker
Zahn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Das Einzel zwischen Lukas Romeis und Constantin Maita-Filip endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Helmut Müller gegen Nikolas Gross. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Rene Romeis gewann gegen Sebastian Hauke mit 3:2. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Kaum was zu
bestellen hatte hingegen anschließend Gerd Gensler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gregor
Cimala, obwohl Gerd Gensler zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie
gegangen war. Probleme zu Beginn des Spiels musste Frank Gensler zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Christian Müller wehrte eine 1:0 Satzführung von Constantin Maita-
Filip ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen den
TSV Stangenroth II, während der SV Wildflecken am 14.10.2022 gegen den TTC Mellrichstadt
antritt.

 Statistik:
 RSV Concordia Wollbach

Doppel: Gensler / Gensler 1:0, Müller / Müller 0:1, Romeis / Romeis 1:0 
Einzel: G. Gensler 1:1, F. Gensler 2:0, C. Müller 2:0, L. Romeis 1:0, H. Müller 0:1, R. Romeis 1:0 
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 SV Wildflecken
Doppel: Cimala / Maita-Filip 1:0, Degelmann / Gross 0:1, Zahn / Hauke 0:1 
Einzel: G. Cimala 1:1, D. Degelmann 0:2, C. Maita-Filip 0:2, V. Zahn 0:1, S. Hauke 0:1, N. Gross 1:0


